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Protokoll der Mitgliederversammlung ArtenErben e.V.  
vom 22.11.2021, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Ort: 

Virtuelle Veranstaltung (Zoom-Konferenz) 

Teilnehmer*innen 

Name Vorname Mitglied 

Bock Hans-Karl X 

X 

 

 

Fluck Margareta X 

Gasteyer Annegret X 

Gnilka Hubert X 

Haas Helmut X 

Handwerker Mireille X 

Hebich Thomas X 

Jakobi Anneli X 

Jung Maria X 

Jung Hans-Jürgen X 

Kassel Gerhard X 

Kassel Karola X 

Kassel Ludwin X 

Kassel Gunthard X 

Knäbel Christina X 

Mitternacht Wolfgang  

Noss Günter X 

Priewe-Hofmann Barbara X 

Roth Ulrike X 

Stauber Martin X 

Weißmann-Irmer Renate X 

Westrich Martin X 

Wingerter Petra X 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit: 

• Thomas Hebich begrüßt die Anwesenden, führt kurz in die Technik von Zoom ein, 
verliest die Tagesordnung und stellt die Anwesenheit von 22 Mitgliedern und einem 
Gast fest. Gemäß Satzung ist jede Mitgliederversammlung - ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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2. Bericht des Vorsitzenden 

• Mitgliederentwicklung und -struktur zum Zeitpunkt der Versammlung: 
ArtenErben e.V. hat 45 Mitglieder, davon 9 aus Birkenheide, 7 aus Fußgönheim und 
28 aus Maxdorf. Der Altersdurchschnitt der Mitglieder liegt bei 60,87 Jahren. 

• Aktivitäten seit der letzten Mitgliederversammlung am 22.02.2021 

o Verwaltung: 

− Eintragung Vereinsregister, Abschluss Versicherungen 

o Einbindung Bevölkerung: 

− Vorträge über naturnahe Gartengestaltung durch Joachim Hegmann (virtuell 
und in Präsenz) 

− Mitarbeit beim Kunstprojekt 3 Woods 

− Organisation einer Pflanzen- und Samentauschaktion (wurde leider 
pandemiebedingt abgesagt), 

− Spendenaktion in Birkenheide 

− Aktion „Mehr Natur in unsere Gärten“ 

o Beratungsleistungen:  

− Jugendgemeinderat Maxdorf für Umgestaltung Bolzplatz 

− Bushaltestellenbegrünung 

o Vernetzung:  

− Erfahrungsaustausch mit Rödersheim-Gronau - Insel der Artenvielfalt. 

o Gesellschaftliches Engagement: 

− Teilnahme am Dreck-weg-Tag der Verbandsgemeinde. 

− Unterstützung Pollichia und Nabu bei Aktion gegen freilaufende Hunde im 
FFH-Gebiet (= Flora-Fauna-Habitat) Birkenheide 

− Teilnahme an „Fridays for Future“-Demonstration 

o Pflege der Aktionsflächen: 

− Blühstreifen am Rathaus 

− Brucknerkreisel 

o Projekte: 

− Planung und Umsetzung der Schaufläche „naturnahe Gartengestaltung“ in 
Birkenheide inkl. feierlicher Einweihung und Helferfest. 

3. Bericht des Finanzvorstands 

• Maria Jung stellt alle Geldbewegungen des laufenden Jahres übersichtlich dar. Zum 
Zeitpunkt der Versammlung stehen den Einnahmen von 18.180,75 € Ausgaben von 
8.619,78 € gegenüber, wobei ausstehende Kosten für die Schaufläche in Birkenheide 
von ca. 700 € noch nicht berücksichtigt sind.  
Dies ergibt einen Kassenbestand von 9.560,96 €. 

• Der Bankeinzug der Mitgliedsbeiträge ist ab 2022 möglich: 
o Es wird im Dezember ein Informationsschreiben inkl. SEPA Lastschriftformular 

an alle Mitglieder versandt. 
o Bei Bankeinzugserlaubnis wird der Betrag Ende Januar 2022 für das 

Kalenderjahr 2022 per Lastschrift erfolgen. 
o Wir bitten alle Selbstzahler, den Mitgliedsbeitrag bis zum 31.Januar 2022 zu 

überweisen. 
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4. Bericht der Kassenprüfung 

Die Kasse wurde von Anne Kassel und Hubert Gnilka vor der Mitgliederversammlung 
geprüft und deren ordnungsgemäße Führung bestätigt. Hubert Gnilka verliest den Text 
des Prüfungsdokuments und empfiehlt die Entlastung des Finanzvorstandes. Dem 
Antrag wird mit 21 Ja-Stimmen und einer Enthaltung entsprochen. Es gibt keine 
Gegenstimmen. 

5. Entlastung des Vorstands 

Die Entlastung des vertretungsberechtigten Vorstands (Thomas Hebich, Günter Noss, 
Maria Jung) erfolgt mit 19 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen und 0 Nein-Stimmen. 

6. Neuwahl eines Vorstandsmitglieds 

Aus zeitlichen Gründen sieht sich Jürgen Kuß nicht mehr in der Lage, im Vorstand von 
Artenerben e.V. mitzuwirken.  
Thomas Hebich bedankt sich für Arbeit von Jürgen Kuß und schlägt vor, sein Nachfolge 
direkt zu wählen. Martin Westrich stellt sich als Wahlleiter zur Verfügung. Als Kandidatin 
wird Renate Weißmann-Irmer vorgeschlagen. Sie stellt sich zur Wahl und wird 
einstimmig (ohne Enthaltungen und ohne Nein-Stimmen) in den Vorstand gewählt. 
Renate Weißmann-Irmer nimmt die Wahl an. 

7. Planung 2022 

• Einbindung der Mitglieder und Unterstützer*innen: 
Maria Jung moderiert die Diskussion über Maßnahmen und Vorschläge, die die 
Einbindung der Mitglieder und Unterstützer*innen fördern sollen: 
o WhatsApp-Gruppe ohne Antwortmöglichkeit:  

Eine gewöhnliche WhatsApp-Gruppe wird als nicht hilfreich angesehen. Wird 
diese Gruppe jedoch ausschließlich zum Versenden von Informationen an 
Mitglieder und Interessierte als eine Art Newsletter genutzt, hat diese Idee 
durchaus Potenzial. 

o Zentrale Anlaufstellen / Ansprechpartner benennen: 
Die Kontaktaufnahme soll niederschwelliger werden. 

o Einladungen für virtuelle Vorstandssitzungen auch an Mitglieder versenden. 
o Doodle-Listen stärker nutzen. 
o Jahreskalender erstellen. 

 

• Gruppenarbeit zur Planung 2022: 
Drei Arbeitsgruppen erarbeiten Vorschläge für 2022: 

o Gruppe 1 (Christel Knäbel) Kinder- und Jugendarbeit: 

− Jugend: 
Einbindung Jugendgemeinderat in das voraussichtliche  
Null-Bock-Bank Projekt 

− Schulen: 
Pflanzaktionen, Schülerarbeiten über Artenvielfalt 

− Kindergärten: 
Starke Einbeziehung unseres angehenden Kita-Naturbotschafters Martin 
Westrich, 
Kindergarteneltern ansprechen, 
Arten-Zählaktionen (z.B. Käfer- und Insekten) 
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o Gruppe 2 (Anneli Jakobi) Gärten mit Aktion „Mehr Natur in unsere Gärten“ und 
dem Tag der offenen Gärten: 

− Menschen ansprechen 

− Erhöhung der Werbeintensität nach Weihnachten 

− Kollage für das Amtsblatt erstellen 

− Öffentliche Schildübergabe an Bürgermeister 

− Beide Aktionen stärker verknüpfen 

o Gruppe 3 Projektideen (Günter Noss): 

Es wurden mehrere mögliche Projekte angesprochen: 

Maxdorf:  

− Staudenbeet vor dem Rathaus 

− Mitgestaltung der Bushaltestelle 

Birkenheide: 

− Hundertmorgenstraße 

Fußgönheim: 

− Fläche an der Null Bock Bank (evtl. mit Jugendlichen gestalten) 

− Aufwertung von gut sichtbaren Flächen: 
▪ Barockgarten 
▪ Alter Spielplatz hinter Kalmitstraße 
▪ Grünfläche neben Friedhof 

Annegret Gasteyer, Ulrike Roth und Renate Weißmann-Irmer möchten 
sich zu diesen Ideen abstimmen und Vorschläge erarbeiten. 

− Spendenaktion analog Birkenheide. 

− Verpflanzen von Bäumen 

8. Verschiedenes: Kein Beitrag 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freund*innen von ArtenErben ein frohes und 
geruhsames Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr voller gemeinsamer Aktionen 
und Projekte. 
  
Bleibt gesund! 

 

Für ArtenErben e.V. 

 

Thomas Hebich 
Vorsitzender 


